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Oxythyrea funesta  (PODA, 1761) 
– Nachweis für Brandenburg 
(Coleoptera, Scarabaeidae) 
 
Wolfgang Bäse 
 
Summary 
Oxythyrea funesta (PODA, 1761) – a record for Brandenburg (Coleoptera, Scarabaeidae). 
A record of the white-spotted flower chafer Oxythyrea funesta (PODA, 1761) is reported from the 
federal state of Brandenburg, and a synopsis of the current situation of the distribution in the East of 
Germany is given. 
 
Zusammenfassung 
Ein Nachweis des Trauer-Rosenkäfers Oxythyrea funesta (PODA, 1761) in Brandenburg wird vorge-
stellt und die aktuelle Situation der Ausbreitung im Osten Deutschlands zusammengefasst. 
 
Von der im Verzeichnis der Käfer Brandenburgs und Berlins (ESSER 2009) fehlenden 
Art gab es bisher nur einen Nachweis von einem verschleppten Exemplar aus dem 
Berliner Blumenhandel (HENDRICH 1995), einen Fund aus Berlin-Lübars (KORGE 
1973) und einen Fotobeleg aus Berlin-Lichtenberg (ESSER 2011). 
Am 11.06.2015 konnte ich in der Umgebung von Brandis bei Schönewalde (MTB 
4245/1) ein Exemplar vom Trauer-Rosenkäfer (Oxythyrea  funesta) fangen. Das Tier 
wurde südwestlich der Ortschaft am Ufer eines Badesees auf der Blüte einer Wildro-
se entdeckt. Dem stark beschädigten Tier fehlen ein Vorderbein und beide Hinterbei-
ne. Weitere Exemplare wurden trotz intensiver Nachsuche nicht gefunden. 
O. funesta gilt als pontisch-mediterrane Art, die ursprünglich nur aus den wärmebe-
günstigten Gebieten im südwestlichen Teil Deutschlands bekannt war. Hier wanderte 
die Art über die Urstromtäler von Donau und Main ein. Inzwischen wurde der Käfer 
selbst in kühleren Bereichen im Bayerischen Wald beobachtet und breitet sich im 
Zuge der Klimaerwärmung auch in anderen Gebieten weiter aus (BUSSLER 2007).  
Bereits im Jahre 1994 wurde der Trauer-Rosenkäfer im benachbarten Sachsen nach-
gewiesen (ZINKE 1997) und anschließend mehrfach bestätigt (LORENZ 1996, KLAUS-
NITZER et al. 2009, WALLBERG & SCHILLER 2010, JENTZSCH & AUFERKAMP 2012, 
JÄGER et al. 2013, NEUMANN et al. 2014). Für Thüringen liegen ein unsicherer Nach-
weis aus dem Jahre 2001 und sichere aktuelle Nachweise ab 2010 vor. Dabei wurden 
an einem Fundort schon mehr als 1000 Tiere gezählt (Kopetz schr. Mitt.). Aus Sach-
sen-Anhalt wurde die Art 2013 gemeldet (NEUMANN et al. 2014). Im Jahre 2016 
konnte O. funesta in größerer Anzahl in der Umgebung von Jessen, bei Dessau und 
an der Mulde nachgewiesen werden (BÄSE 2016). 
 
Für Hinweise zur Verbreitung der Art bedanke ich mich herzlich bei Jens Esser (Ber-
lin) und Andreas Kopetz (Eischleben). 
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